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Am Toteufeſt wird der Stadtſingechor verſtärkt durch den
Extrachor während des Vormittagsgottesdienſtes in der Marktkirche die
beiden ſtimmungsvollen Motetten Mitten wir tm Leben ſind von Cornelius
und Selig ſind die Toten von Schütz unter Leitung des Herrn Chor
direktor Klanert zum Vortrag bringen Zur Vorſeier des Totenfeſtes
findet wieder am Sonnabend abend 8 Uhr in der Stephanuskirche
ein liturgtſcher Gottesdienſt mit eingelegten Einzelgeſängen ſtatt die Frau
Purſche und Fräulein Gaebler übernommen haben

MiſſionsVorträge Herr Lic J Warneck aus Sumatra wird
kommenden Sonntag Montag und Dienstag abends 81 Uhr im Saa
des Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſtſtraße 29 MiſſionsVorträge
halten Damit verbunden iſt eine Miſſions Ausſtellung in der Sachen
aus Jndien China und Sumatra gezeigt werden Das Thema am Sonntag
lautet Ein Blick in das Heidentum eines Naturvolkes Zutritt frei für
jedermann Damen und Herren

Vorſtände Konferenz Am Montag findet im Evangeliſchen
Vereinshaus eine Verſammlung der Vorſtände der hieſigen evang Jung
frauenoereine welche dem Verbande angehören ſtatt in welcher Fräutein
Schrecker über die Gewerkſchaftsbewegung in Deutſchland zu ſprechen
gedenkt Freundinnen und Gönner der Jungſrauenvereine und ihrer Be
ſtrebnngen ſind hierzu eingeladen

Geflügel Ausſtellung Die beſte Gelegenheit zum Ankauf von
Zuchtgeflügel bietet den Liebyabern immer eine Geflügel Ausſtellung reſp
ein Geflügelmarkt Jeder Ausſtellungsbeſucher kann ſich von der Raſſigkeir
und Geſundheit der zur Schau geſtellten Tiere ſelbſt überzeugen und dabei
gilt der kaufmänniſche Terminus Ohne Kauſzwang im weiſten Sinne
des Wortes Auch wird dem Kaufſliebhaber durch das Urteil des Preis
richters über Die Qual der Wahl gewiß in vielen Fällen hinweggehoifen
Der hieſige Ornithoiogtſche Zentralverein hat für ſeine Geflügel Ausſtellung
nebſt Verkaufsmarkt am nächſten Sonntag und Montag die Herren
Anſtaltsleiter Beeck Cröllwitz Großgeflügel und Sekretär Strube Bernburg
Tauben gewonnen Von einem Tierarzt wird ſämtliches Geflügel aut

ſeinen Geſundheitszuſtand geprüft Morgenfütterung geſchieht mit Spratts
Patent Geflügelfutter

Vortragsreihen des Volksbildungsvereins in Halle a S
Kurſus III Vom Lektor für Vortragskunſt Herrn Dr Geißler wurde
beim dritten Vortrage den Hörern aus der Technik des Sprechens das
Kapitel Artikulationstechnik vorgeführt das eine praktiſche Anwendung
der Phonetik iſt Es galt aus den theoretiſchen Erkenntniſſen dieſer
Wiſſenſchaft praktiſche Normen für das Sprechen zu gewinnen in dieſem
Sinne wurde die Bildung der Vokale und Konſonanten mit Hilfe der
Viötor ſchen Lauttafel erläutert und dann in praktiſchen Uebungen verſucht
jeden einzelnen Laut in möglichſt charakteriſtiſcher Weiſe zu produzieren
Zu der Frage ob dem Dialekte oder der ſogenannten Schriftſprache beſſer
Gemeinſprache genannt der Vorzug zu geben ſei ſprach der Redner

ſeine Meinung dahin aus daß der zum Teil ſehr heftig geführte Streit
nicht durch ein Entweder oder ſondern nur durch ein Sowohl als auch
geſchlichtet werden könne Jm Dialekte liegen ſo ſtarke Werte beſonders
des Gemütes daß es ein nationales Unglück wäre wenn er ausgerottet
würde Andererſeits aber iſt er gerade durch ſeinen intimen Charakter
etwas ſo Jndividuelles daß er häufig auch nicht am Platze ſein kann
indem er den Sprechenden verhindert ſachlich zu ſprechen Die reine
Sachlichkeit liegt vielmehr nur bei der Gemeinſprache und ſie iſt dabei
durchaus nicht gleichbedeutend mit verwaſchener Nivellierung ſondern ſie
befreit im Gegenteil von dem Stereorypgattungsmäßigen das dem Dialekte
trotz ſeines Individualitätswertes anhaftet und ermöglicht es auf dieſe
Weiſe dem Sprechenden auch wieder ganz perſönlich zu ſein Ein Zwei
ſprachlertum wie es in gewiſſen plattdeutſchen Gegenden ſchon vorhanden
iſt würde daher als der beiden Teilen am beſten gerecht werdende Zuſtand
zu betrachten ſein

Vogelſchutz Beim Herannahen des Winters ſei wieder erinnert an
die überaus wichtige Aufgabe der Erhaltung unſerer Singvögel Wohl jeder
der Jnhaber einer freiliegenden Wohnung iſt imſtande an ſeinem Fenſter
einen Funerkaſten autzuhängen und daſelbſt Hollunderbeeren und Sämereien
einzuſtreuen Erſtere empfiehlt es ſich auch beſonders in Gärten für
Droſſeln aufzuhängen Die Fütterung mit Brot iſt zu vermeiden weil
dasſelbe leicht jäuert und dem Magen der Vögel ſchäolich iſt Etwas
anderes iſt es wenn man Brotkrumen mit Sämereien vermiſcht und in
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h 433 n n aTalg einſchmelzt dieſes flüſſig macht und dann in Gärten oder Wäldern
über kleine Nadelhölzer gießt Man erhält ſolche Präparate auch käuflich
als Fulterſteine bei der Firma Wilheim Scheid Büren in Weſtfalen Die
ſelbe liefert auch Futterhäuſer für Gärten und Waldungen ſowie alle übrigen
Vogelſchutzutenſilien u a die ſogenannte Futterglocke und die Futterhölzer
welche nur ſolchen Vögeln Futter geben welche imſtande ſind ſich anzu
tlammern wie z B den Meijen und ſo die Zudringlichkeit der Sperlinge
verhindern Zu empfehlen iſt auch das Bereithalten von warmem Trink
waſſer Nähere Auskunft giebt über alles das Buch Der geiamte Vogel
chug von Freiherrn v Beriepſch Halle bei Geſenius Preis 1,60 Mk

Aus dem Fenſter geſprungen Jn der vergangenen Nacht
wurde die 39 Jahre alte Eheſrau Auguſte Leetſch geb Barth
Gr Brunnenſtraße 28 durch ihren Ehemann derart mißhandelt daß ſie
aus Angſt aus dem Fenſter ihrer im erſten Stockwerk gelegenen Wohnung
in den Vorgarten ſprang wobei ſie ſich Verletzungen am Kopf und am
rechten Arm zuzog Frau Leetſch konnte ſich nachdem ſie verbunden war
wieder in ihre Wohnung begeben Der angetrunkene Ehemann wurde in
Polizeigewahrſam genommen

Aus der Umgebung
Delitzſch 21 November Ein gräßlicher Unglücksfal er

eignete ſich geſtern nachmittag gegen 6 Uhr auf dem Grundſtück der
Zuckerfabrik Dort hatten mehrere Kinder aus Gertitz den Nachmittag
über geſpielt und waren dann bis auf 2 Knaben nach Hauſe gegangen
Ais dieſe der 11 jährige Sohn Willy des Gutebeſitzers Achilles und der
10jährige Sohn Franz des Fabrikarbeiters Hen ze an das Tor kamen
war es ſchon verſchloſſen Wahrſcheinlich haben die Knaben dann über
eine niedrige Stelle der Einfriedigung klettern wollen und ſind bei der
ſchon herrſchenden Dunkelheit in ein Schlammängerloch geraten welches
die Größe einer Stube beſitzt ca 2 mm tief iſt und Schlamm und Waſſer
enthält Da die beiden Jungen nicht nach Hauſe kamen wurde nach ihnen
geſucht aber vergebens Erſt heute morgen entdeckte man die in der Grube
Vpelrrnve Mütze des einen und fand bei näherem Nachſehen die beiden

eichen

Hettſtedt 21 November Unglücksfall Heute morgen ſtürzte
der bei der Fuma F W Buchmann Sohn beſchäftigte Arbeiter Mache
mehl aus Moimeck in eine Sandgrube und wurde durch nachſtürzende
Erdmaſſen verſchüttet Leider war es nur möglich den Verunglückten mit
gebrochenem Genick hervorzuziehen Der Tod war auf der Stelle ein
getreten

Eilenburg 21 November Vorortbahn Jn der geſtrigen
Stadtvetroronetenſitzung wurde u a der Beiktritt der Stadt Eilenburg zu
der Vereinigung von Gememden für Eimührung bezw Förderung des
Enenbahn Vorortsverkehrs beſchloſſen hauptſächlich aus dem Grunde um
die Einrichtung eines Vorortsverkehrs mit Leipzig ſowie billigere Fahr
preiſe nach dort zu erzielen

Herzberg Elſter 21 November Tödlich verunglückt Jw
nahen Altherzberg wurde der Maurer Franz Klunkert beim Fällen einer
ſtarken Pappel die plötzlich ſtürzte erſchlagen

Deſſau 21 November Kinderſelbſt morde Jnnerhalb von
drei Wochen ſind drei ſchuſpflichnge Mädchen in die Mulde gegangen und
haben dar ihren Tod gefunden

Magdeburg 21 November Flüchtig Der am 17 Juli
1885 zu Dankerode geborene Kaufmann Gonfried Liebau iſt aus Magde
burg mit 60 70 000 Mark in baar und 60000 Mt in Wechſeln flüchtig
geworden Liebau hat ſein Geſchäft verkauft und beabſichtigt ſeine
Gläubiger zu benachteiligen Er iſt 1,78 Meter groß hat dunkles Haar
dunklen Schnurr und Knebelbart

Heiligenſtadt 21 November Großfeuer Vorgeſtern nach
mittag gegen 4 Uhr brach in einer unmittelbar an das Druckereigebäude
der hieſigen Brunnſchen Buchdruckerei ſtoßenden großen Scheune Feuer
aus das mit raſender Schnelligkett um ſich griff da die Scheune mit Ernte
vorräten bis unter das Dach gefüllt war Auch Papterballen der Druckeret
lagerten im unteren Teil der Scheune Dieſe brannte mit allem Jnhalt
gänzlich nieder Auch ein angrenzendes Wohnhaus mit Wirtſchaftsgebäuden
wurde vom Feuer zerſtört Das Dinckereigebäude wurde nur leicht
beſchädigt Die Feuerwehr hatte bis in die Nacht hinein angeſtrengt zu
arbeiten

Sollſtedt 21 November Eiſenbahnunfall Eine Schnell
zugsiotomoitve welche als Vorſpann mit einem anderen Zuge gefahren
war mußte hier Aufenthalt nehmen um den fahrplanmäßtigen Schnellzug

Nälfte ermässigte Preise
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S a e ee e epaſſieren zu laſſen und wurde auf ein blindes Gleis umgeſetzt Jrrtüm
licherweiſe glaubte der Führer der Maſchine das dem Zuge gegebene Aus
ſahrtsſignal als für ihn gegeben und in der Meinung noch vor dem
Schnellzuge den Bahnhof verlaſſen zu können gab er Volldampf und fuhr
los Da die Weiche aber nicht zur Ausfahrt geſtellt war fuhr die Maſchine
mii voller Wucht gegen den Prellbock fegte dieſen hinweg und ſtürzte die
BZöſchung hinunter Vom Maſchinenperſonal iſt der Heizer leichter ver
jetzt während der Lokomonviührer ſchwere innere Verletzungen erlitt die
eine Ueberführung mm die Göttinger Klinik notwendig machten

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 21 November Der Aſſiſtenzarzt Dr med Willi Schatt
mann und Erna Greiffenberg Breslau und Mühlweg 21

Geboren 21 November Dem Handelsmann Hermann Ortmann
eine T Agatha Leſſingſtr 38 Dem Piechaniker Max Schneider eine T
Berta Goetheſtr 23 Dem Tiſchler Friedrich Rudloff ein S Friedrich
Gr Brunnenſtr 51a Dem Steinmetzmeiſter Willt Zander ein S Walther
Triftſtr 28

Geſtorben 21 Nevember Des Maurer Lebrecht Strotſch S Georg
4 Angerweg 5d Des Ttſchler Franz Milter Ehefrau Luiſe geb Raſchke
37 Eichendorffſtr 23 Des Mechaniker Max Schneider T Berta 2
Boetheſtr 23 Rentiere Hilda Reußner geb Rudloff 66 Uleſtr 11
Der Arbeiter Auguſt Henning aus Neutz 47 J Diakoniſſenhaus Des
inv Arbeiter Philipp Baldewein Ehefrau Wilhelmine geb Krimmling 54
Schulberg 11 Witwe Martha Aßmann geb Hofmeiſter 51 Wittekind
ſtraße 11 Konrodine Schroeder 59 Advokatenweg 42 Des Ttiſchler
Friedrich Wirthmann T Martha 3 Körnerſtr 36

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließun gen 21 November Der Lehrer a D Heinrich

Goedecke und Jane Mackenzte Laurte Lindenſtr 79 und Lindenſtr 12
Der Gaſtwirt Paul Hartmann und Emma Dorn Merſeburgerſtr 13

Gevoren 21 November Dem Verſicherungsbeamten Robert Heide
eine T Elſa Turmſtr 153 Dem Arbeiter Auguſt Berger ein S Kurt
Liebenauerſtr 159 Dem Arbeiter Wilhelm Kraft ein S Paul Wein
ärten 25 Dem Arbeiter Karl Hertel etne T Frida Mittelſtr 7 Dem
lbbruchunternehmer Paul Krüger ein S Kurt Kl Ulrichſtr II Dem
Heſchtrrführer Oskar Trothe eine T Charlotte Steg 9 Dem Buchhalter
Wilhelm Weſtphal ein S Hans Joachtm Crondorferſtr 9

Geſtorben 21 November Des Landwirt Otto Schmidt T Lydia
aus Nienſtedt 2 Klintk Der Bergmann Paul Liſowskit aus Grube
Kerkur 40 Klinik Des Konditor Rudolf Schumann S Kurt 7

l Ulrichſtr 32 Witwe Johanne Stretffer geb Alt 72 Stretberſtr 34

Auswärtige Aufgebote
Der Arbeiter Hermann Roſenkranz und Alma Kunze Bennſtedt De

Arbeiter Max Krämer und Lliſe vennig Radewell Der Arbeiter Valentin
Nowitzki und Anna Loſack valle und Calzendorf Der Schloſſer Franz
Vogenſchneider und Klara Reißenweber Zettz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Waſſerſtände Am 21 November Weißenfels Unterpegel 0,20
22 November Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,45 21 November
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Die Adreſſe der Londoner City die dem Kaiſer bei dem Prunkmahl
elegentlich ſeiner Anweſenheit in der Guildhall zu London feierlich

überreicht wurde lag in einer außerordentlich koſtbaren Kaſſette Dieſe war
ganz aus getrtebenem Golde gefertigt und mit Edelſteinen
Saphiren Samaragden und Rubinen reich beſetzt Aut ihrer
Vorderſeite trägt die Schatulle das Wappen des Kaiſers in Diamanten
und Samaragden ausgelegt
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Die dem Kaiſer von der City of London überreichte Goldſchatulle

Ferner ſchmücken Anſichten der Guiidhall
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und des Manſionhouſe vier ziſelierte Figuren Biſdhauerkunſt Mufſit
Malerei und Literatur ſowie das emaillierte Wappen der Londoner City
das Käſtchen das auf ſeinem Deckel die Namenszüge des Kaiſers und der
Kaiſerin ſowie das Wort Willtommen trägt Um die Jnjſchriſten ſind
in Gold getriebene Figuren gruppiert die Handel und Gewerbe verſinn
vildlichen

Kunſt Wißenſchaft und Literatur

Willenſchaft
Zum 80 Geburts age von Adalbert Tobold Geheimer

Medizinalrat Proi Dr Adaiberi Tobold der Senior unter den deutſchen
Laryngologen und der älteſte der Privatdozenten der Berliner mediziniſchen
Fakultät vollendet am Freitag ſein 80 Lebensjahr Er wunde als
Sohn eines Arztes zu Flatow in Weſtpreugen geboren und ſiudierte in
Berlin Er ward zunächſt Aſſinent Langenbecks in der chirurgiſchen Klinik
und ergänzte ſeine wiſſenſchaftliche Ausbiidung durch Sindien in Wen un
in Paris Dann wandte er ſich dem Gebiete der Kehltopfkrankheiten zu
An der Berliner Unwerſität wirkt Tovold ſeit 42 Jahren als Lehrer Er
gehörte auch zu den Aerzten des Kaiſers Friedrich und ſtellte im Mat 1887
bei der erſten Unterſuchung des damaligen Kronprinzen ſchon die Bösartig
keit des Leidens feſt

Weniger Licht Ein Ausſpruch kann noch ſo viel berechtigten
Jnhalt haben man wird immer auch ſeinem Gegenteil einen gewiſſen Sinn
abgewinnen können Das angebliche Goethe Wort Mehr Licht enthält
gewiß eiwas Verehrungswürdiges und Ewiges und doch kann in einer
allerdings weit trivialeren Bedeutung auch die Forderung Weniger Licht
vertreten werden Das tut Dr Oppenheimer vom Standpunkte des
Augenarztes in der Zentralhetzung für Optit und jeder Großſtadr
menſch deſſen Nerven nicht ganz un empfindlich veranlagt oder abgeſtumpfr
ſind wird ſeiner Begründung von Herzen recht geben Eine gute und
reichliche Beleuchtung ſowohl der Jnnenräume wie der Straßen liegt ganz
gewiß im Jntereſſe des einzelnen und der Oeffentlichkeit und kann für die
Erhaltung der Sehkraft nur vorteilhaſt ſein Jn den Großſtädten wird
aber von manchen Firmen und Kaufläden eine wahre Orgie an Beleuch
tungseffekien entaltet Der Grund dafür liegt wohl in dem Beſtreben
des einzelnen Kaufmanns die Aufmerkſamkeit des Publikums von der
Straße her möglichſt auf ſein Geſchäft zu lenken und da jeder an dieſem
Weitbewerb teilnehmen muß um nicht in Nachteil zu geraten ſo über
trumpft immer einer den andern Wäre es ſonſt überhaupt möglich da
ein ſo blendendes Licht wie das der ſogen Brehmer Lampen eine ſolche
Verbreitung und einen ſo hartnäckigen Beſtand hat finden können Dazu
kommt neuerdings noch das violeite Queckſilberdampflicht und oben an
und auf den Häuſern zucken die großen elektriſchen Rekiamen die bald
plötzlich den blendendſten Schein verbreiten bald wieder in Dunkel zurück
ſinken Es iſt ſchon vor einiger Zeit darauf aufmerkſam gemacht
worden daß namentlich dieſe wechſelnden elektriſchen Reklamen
geradezu eine Geſahr jür den Straßenverkehr Wenn man ſich
zum Beiſpiel auf dem berüchtigten Potsdamer Platz in X
bewegt und durch den Rieſenvekehr ſchon in eine gewiſſe BedrängnisWer
ſetzt ſühlt ſo kann es unſchwer zu einem Unfall führen wenn man plötzlich
eine Lichtflut in die Augen bekommt die eine richtige Beobachtung der
wogenden Umgebung erſchweren oder unmöglich machen muß Solchen
Einflüſſen unterliegt ſelbſtverſtändlich alles was Augen hat alſo nicht nur
der Menſch ſondern auch die Pferde und auch dadurch können Unfälle
entſtehen obgleich den Pferden im Straßenoerkehr der Großſtadt ohnehin
wenig Spielraum zur Anwendung der eigenen Sinne gelaſſen wird Es
iſt durchaus nicht übertrieben wenn Dr Oppenheimer ſjagt man werde
ſich in Zukunſt abends in den Haupiſtragen einer Großſtadt nächſtens nur
noch mit einer möglichſt dunklen Schutzbrille bewegen können oder
eine ſolche ſei vielmehr empfehlenswert Das Auge zeichnet ſich als der
höchſtſtehende Sinn des Menſchen auch durch eine beſondere Widerſtands
fähigkeit und Geduld aus Unſer Ohr wehrt ſich ganz anders gegen zu
ſtarke Zumutungen Wenn einmal eine Straßenbahn bei Ueber
windung einer Kurve in den Schienen quietſcht oder wenn einmai das
Gebimmel überhandnimmt dann zuckt alles zuſammen Auch gegen zu
geräuſchvolle Mufit ſind viele Menſchen empfindlich und ſuchen ich wohl
ihre Lieblingskomponiſten danach aus Die Entfaltung möglichſt ſtarker
Beleuchtungseffekte dagegen ſcheinen die meiſien Leute für einen Fortſchritt
und ein Verdienſt zu halten Gegen dieſen Umſang muß enhchieden ein
geſchritten werden durch beſtimmtesVorſchriften die eine Beieuchtung der
Läden in gewiſſe Schranken verweiſen

100000 Mk für den Beweis eines mathematiſchen
Satzes Jm Jaure 1665 ſtarb in Touloaſe der Partamentsrat Prerre
de Fermat ein Juniſt der ſich in ſeinen Mußeſtunden viel mit Mathe
matik beſchäftigt hatte Seine Arbeiten und Entdeckungen auf dieſem
Gebiete ſind von Bedeutung doch veröffentlichte Fermat nichts darüber
hatte vielmehr die Gewohnheit die Reſuliate ſeiner Forſchungen ganz kurz
auf den Rand ſeines Exemplares der Arithmerita des Dio
phantes von Alexandria eines griechiſchen Mathemattkers der wahrſchemlich
in der zweiten Hähte des vierten Jahrhunders n Chr lebte nieder
zuſchreiben Als nun 1670 der Sohn Fermats den Diophant ueun herausgab
druckte er alle dieſe Randnolizen ſeines Vaters mit ab Faſt jede dieſer
Notizen bedeutete nun für den Mathematiker etwas Neues Unbe
kanntes und da es ſich ſteis um Endreſultate knappe Angaben ohne
Entwicklinng und ohne Beweis handelte ſo haben ſich die Mathematuker
ſehr viel mit den Fermatſchen Nonzen beſchäſtigen müſſen bis es gelang
ſie alle für richtig zu befinden und zu beweiſen Nur einer der Sätze
der ſog Fermatſche Satz harrt heute noch des Beweiſes Dieſer
Satz beſagt daß während die Summe zweier Quadrate ganze
Zahlen wieder das Quadrat einer ganzen Zahl ſein kann z B
62 82 102 die Summe zweier Kuben niemals wieder den Kubus einer
anzen Zahl ergeben kann die Summe zweier Zahlen in der vierten
otenz niemals wieder die vierte Poienz einer ganzen Zahl und

ſo fort Richtig iſt dieſer Satz zweiſelios alſo muß er ſich
auch beweiſen laſſen und Fermat jagt auch in ſeiner Nonßz
daß er dafür einen wunderbaren Beweis geſunden habe
doch biete der Rand des Buches nicht genügend Raum um ihn auf
zunehmen Heute aber kennt man den Beweis noch immer nicht ob
wohl ſich die größten Mathematiker mit der Sache eingehend befaßt haben

vvvoyvenacaccoxcCoooooxaoaoaooer leoelß geb poogènòu ha ſongs
bekannte wiſſenſchaftliche Wochenſchrut Prometheus Verlag Rudon
Mückenberger Berlin mitteut der kürzlich in Darmſtadt verſtorbene
Mathematiker Dr Pauf Wolfskehl einen Preis von 100000 Mk
geſtiftet den die Gömnger Geſellchaft der Wiſſenſchaften vergeben ſoll
Die erhebliche Summe wird die Mathematiker aufs neue anſpornen ſich
mit dem Fermatſchen Satze zu beſchärtigen

Die Zeitung im Dienſte des Schulunterrichts Von einem
Schulmann erhän die Köln eine Zuſchrift der wu nachſtehendes
entnehmen Wenn ich in den folgenden Zeilen der Verwertung der
Zeitung im Dienſte des Schulunterrichts das Wont rede ſo will
ich um kennen Jrrtum aufkommen zu laſſen von vornherein bemerken
daß keineswegs die Politik in die Schule getragen werden ſoll Auch will
ich durchaus nicht dafür eintreten daß nun jedes Kind die Zenung in die
Hand bekommt und deren Jnhalt dann eingehend im Unterricht beſprochen
wird Was ich will das iſt daß der Zeitungsinhalt ſoweit er eben ge
eignet iſt dem Unterrichte zweckdienlich gemacht wird Die Zeitung bietet
ſehr viel was geeignet iſt den Unterricht für das Leben ſruchtbar zu
machen Nehmen wir da nur zunächſt den wirtſchaftlichen und finanziellen
Teil einer guten Zeitung Welche Fülle von Stoff bietet er dem Lehrer
um ſeinen Unterricht ans praktiſche Leben an die tarſächlichen Verhältniſſe
anzuſchließen Die Notiterungen der Fleiſch Gerreide Waren
preiſe uſw der Kurszettel geben ihm reichlichen Stoff für den Rechen
unterricht der Oberklaſſen Aus dem Handelsteil wird er vieles ſchöpfen können
was für die Kulturgeographie in Betracht kommt Auch aus dem übrigen
Teil der Zeitung kann nach meiner Anſicht manches verwertet werden Es
vird die Kinder ſicher intereſſieren und von bildendem Wert für ſie ſem
wenn ihnen von allgemein wichtigen Zeitungsnachrichten Mitteilung gemach
wird Jch habe es in den Oberklaſſen ſtets ſo gemacht daß ich an der
Hand der Zeitung den Kindern Mitteilung von allen wichtigen Geſchehniſſen
gemacht habe ſo von dem Tode um die Menſchheit verdienter
Männer von wichtigen Erfindungen von gewaltigen Narurereigniſſen
Vulkanausbrüchen Erdbeben Ueberſchwemmungen von Polar Ex

oedttronen uww Bei Beſprechung ſolch aktueller Dinge wud man ſtets
aufmerkiame Zuhörer finden für die Allgemeinbildung ſind ſie wertvoller
ars anderer trockener Wiſſenskram Jch betone nochmals daß die Zeitung
elbſt nicht in die Hände der Kinder gehört Der Lehrer hat den paſſenden
Stoff auszuwählen Wird dieſer dann im Unrerricht richtig verwertet ſo
wird für unſere Schule zweifellos ein Nutzen dabei herauskommen

e Frl Cäcilie Butticaz der erſte weibliche Elektroingenieur
ſt im Jahre 1884 zu Genſ als Tochter des dortigen Dnektors für ſtädtiſche
Arbeiten geboren ſtudierte vier Jahre an der Techniſchen Hochſchule in
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Fräulein Cäcilie Butticaz
Lauſanne legte die Prüſungen daſelbſt mit gutem Erfolge ab und arbeitet
jetzt praktiſch als Elektroingenieur in einem techniſchen Etabliſſement
Auch auf literariſchem Gebiete hat ſich Fräulein Butticaz mehrfach mit
SBlück betätigt

Gegen den Trinkzwang wendet ſich ein Aufruf der Alten
Burſchenſchafter Die Zugeyörigkeit zu einer Burſchenſchaft dürſte in
keiner Weiſe davon abhängig gemacht werden wie der einzelne ſich dem
Alkoholgenuſſe gegenüber verhält Die alten Zöpfe der Vergangenheit das
Bierſungen und Quantitätentrinken die Fuchstafel uſw ſeien baldigſt zu
beſeitigen Das Spmnenſaſſen als ein völlig veraltetes Erziehungsmtttel
ſei zu entfernen Man könne wohl ein forſcher Student ſein und doch dem
Trinkzwange ſemdlich gegenüberſtehen Daher ſei das maßloſe Trinken zu
verbannen und die öde Kommentreiterei Der Aufruf iſt unterzeſchnet
von vielen Aerzten aber auch oon einer großen Zahl im öffentlichen Leben
ſtehender Männer

Eine nene Afrikaexpedition Der durch ſeine Reiſen im
Kongogebier vekannte For cher Leo Frobentus rüſtet zu einer neuen
Expeditron deren Ziel Senegambien und das Gebiet des aroßen
Nilbogens iſt Er dringt damit in ein Gebien ein das bieher faſt aus

Für eine Reihe von peziellen Fällen für beſtimmte Zahlen iſt der Sap
durch Euler Dirichlet und Kummer bewieſen worden ein allgeme ner ſü
alle Fälle gültiger Beweis fehlt aber noch und für dieſen hat wie dir

ſchließlich ein Feld franzöſiſcher Forſchungsrätigkeit bildete An der
Exvpedinon nehmen Dr Jng Hugershoff der die geodätiſchen und aſtro
aomiſchen Aufnahmen ausführen wird und der Maler Fritz Nanſen teil

rne

Biteralur
Ein neues Drama des Enuripides Eine hochbedeutſame

Entdeckung iſt dem bekannten Aegyptologen Dr Grenfell gelungen An
der Stätte der Ausgrabungen von Oryrnycus wo er unter anderm ein
Papyros mit Worten Chriſti fand entdeckte er das Fragment eines
verlorenen Dramas des Euripides Hypſipyle genannt das mit
ſeinen 300 Tertzeilen einen faſt vollſtändigen Einblick in das geſamte
Drama gewährt deſſen Geiamtgröße der Gelehrte auf etwa 1700 Text
zeiſen veranſchlagt Die Titelheldin Hypſipyle eine Tochter des Königs
Toas von Lemnos iſt des Landes verwieſen worden als ſie dei einer
Frauenrevolution die ſämtlichen Männern der Jnſel von Frauenhand

den Tod bereitete das Leben ihres Vaters zu retten wußte und iſt nun
in die Dienſte von Eurydike der Gemahlin des Königs Lykurgus von
Nemeg getreten deſſen Knäbchen ſie zu warten hat Während ſie nun
mit dem Kind der Eurydike luſtwandelt begegnet ſie den ſieben Helden
die gegen Theben ziehen unter ihnen der Seher Amphiaraus und zeigt
auf deren Flehen den Dürſtenden eine nahe erfriſchende Quelle Während
ſie ſo den Männern hilit hat ſie das Kind zur Erde niederſetzen müſſen
Der Knabe aber wird von einer Schlange gebiſſen und ſtirbt Hypſipyle
ſoll dafür mit dem Tode beſtraft werden Amphiaraus jedoch überzeugt die
trauernde Mutter davon daß Hypſipyle nicht mit Vorbedacht den Tod
des Kindes bewirkt und ſetzt auch eine Wiedereinſetzung der Hypſipile
und ihrer beiden Söhne durch

Thenter und unk
Konzert von Pablo de Saraſate Violine und Berthe

Marx Goldſchmidt Klavier in den Kaiferſalen Donnerstag
den 2T November Der Name Saraſate übt immer noch eine mächtige
Anziehungskraft aus Wir haben es geſtern wieder erfahren Zwar war
das Konzert nicht ausverkauft doch waren der Beſucher ſo viele daß ein
Un eingeweihter ſeinen Emdruck dahin zuſammengefaßt hätte Hier ſpielt
wohl heute Abend ein auserwählter Liebimg Es iſt in der Tat ſo
Man verehrt in Pablo de Saraſate die Tradinon genau wie es mit
dem jüngſt entſchlafenen großen Joachim war Wohl ſind jüngere Geiger
einer Art gekommen die ihm an Fixigkei über ſind ja ſelbſt ſein Heimat
and ſchickte einen ganz phänomenalen Virwwoſen in der Perſon des
Manén hinaus doch werden dieſe Werdenden zu tun haben bis zu
jenem beſtrickenden Zauber der Tongebung zu jener Sütze der Kantilene
vordringen die wir jetzt noch an dem nunmehr 63 jährigen Künſtler
Sarajate wurde am 10 März 1844 in Pamplona geboren zu bewundern

nicht müde werden Und über welche Technik verfügt dieſer Spanter noch
Die ſchwierigſten Paſſagen Doppeigriffe Triller und Läure alles bederrſcht
er noch mit einer ſouveränen Leichtigkeit die man anſtaunt und wieder
anſtaunt Wir können Saraſate nicht einen klaſſiſchen Geiger nennen
wie wir einen Joachim und von den Lebenden einen Leopold von Auer
einen Karl Halir gemeinhin damit bezeichnen Natihlich ſpielt er
auch Klaſſiſches ja ſein geſtriges Programm bot zum wetitaus größten
Teile klaſſiſche Muſik doch erhält wohl ſeine Kunſt im tiefſten und letzten
Hrunde die Direktiwen von einem eminenten Virtuoſentume einem Vntuoſen
tume das indes mehr und Größeres will als die Technik Selbſtzweck ſein
zu laſſen Es gibt eben eine Kunſtausübung bei der die Technik die an
und für ſich ganz gewiß geringen Kunſtwert hat nicht geiſtig tot erſchetnt
ondern beliebt wird vom Temperament Daß natürlich hierzu noch
mancherlei anderes neten muß damit dieſe Art der Kunſtausübung etwas
Ganzes wird erſcheint wohl ſelbſtverſtändlich Da muß Reiſe der Ge
ſtaliungstraft vorhanden ſein da muß der Ton von muſikaliſchem Leben
erfüllt ſein da muß der Vortrag von feinem Geſchmacke begleitet ſein und
was noch mehr Das alles finden wir in ſchönſter Harmonte im Spiele
Saraſate s vereinigt Der Künſtler interpretierte zunächſt mit ausgeprägtem
Snilgefühl eine Mozart ſche Vrolinſonate in dur deren Andante indes
noch etwas mehr Seele und Tieſe verlangt hätte ſodann ebenfalls mit
feinem Verſtändnis für die Stileigenmümlichkeiten der in Betracht kommenden
Periode 3 Stücke aus J S Bachs Solo Sonaten Chaconne Largo
Allegro aſſai und endlich zwei Stücke tanzariigen Charakters eigener
Kompoſition Dieſe letzigenannten Sachen geſpielt mit allerhand vntuoſem
Flitterkram wollen im Lichte ihrer nationalen Heimat betrachtet ſein Den
rauſchenden Kundgebungen des Publikums konnte ſich der hochverehrte
Künſtler der ſchon manchen mit ſeinem Spiele erfreute nur durch zwei
Zugaben erwehren Nokturno von Chaopin und ſpaniſcher Tanz von Saraſate

Am großen Bechſtein Flügel ſaß des Geigers langfährige Partnerin
Frau Berthe Marx Goldſchmidt Sie iſt zweiſeisohne eme reich
vegabte Pianiſtin Die Klavierpartie in der Sonate führte ſie bis auf ein
lleines Verſehen techniſch gewandt und muſikaliſch anerkennenswert durch
In den ſoigenden Svoſtäcken den moll Variationen von J Haydn
und einem Preſtſſimo von D Skarlatti wußte die Künſtlerin gewiſſe
Formen ihres famoſen techniſchen Könnens mit ſtarker Wukung vorzuführen
ſo ein fein elaſtiſches Handgelenkſtaccato und eine geſchliffene perlende
Stalen Technik F Liſzi s 10 Ruapjſodie hätte noch temperamentvoller
angeſaßt werden müſſen um damit ſo in Bann zu ſchlagen wie es dem
unvergeßlichen teuren Reiſenauer vor Jahren mit demſelben Stücke an
gleichem Orte gelang Eduard Schütts Carnaval mignon op 44
war für Halle neu Das Werk iſt im Stile der beſſeren verſemnerien
Salonmuſit geſchrieben und bietet in ſeinen ſechs Abſchnitten manches
Gefällige in Harmonik Melodik und Rhythmit An Umfang ein Mignon
Carnaval iſt er auch ein ſolcher an geiſtigem Gehalt Frau Marx
Goldſchmidt ſpielte die kleinen Nippſachen mit Geſchmack Jn ihrer
nürmiſch begehrten Zugabe Du biſt die Ruh von SchuberiLijzt kam
indes die Künſtlerin kaum über ein Rekapttulieren des bloßen Notentextes
hinaus Das Tempo war viel zu beſchleunigt und ſodann fehlte auch

Siimmung und Auesdruck Paul Klanert
Degeneration und Regeneration in der Muſik Unter dieſem

Titel hatie der bekannte Leipziger Muſitgelehrte Hugo Riemann einen
Artikel gegen die Modernen veröffentlicht und damit in den Kampf der
Meinungen eingegriffen der ſeit Felix Draeſekes Mahnruſ Die Konfuſion
in der Muſik in der Fachpreſſe mit beſonderer Hejtigkeit entbranut iſt
Dasſelbe Blatt in dem Draeſekes Mahnruf erſchien die Neue Muſik
Zeitung veröffentlicht in ihrer Nummer 3 eine Antwort des neuen
Leipziger UnwerſitätsMuſikdirekiors Profeſſor Max Reger der einſt
der Schüler Riemanns gegen deſſen Anſchauungen über die Degeneration
in der Muſik polemiſiert und ſich gegen den Vorwurf des direktionsloſen
Schaffens verwahrt Der Auſſatz iſt ſchon wegen des Namens des Ver
ſaſſers bekanntlich eines der vielumſtrittenſten Komponiſten der Gegenwart
ſehr beachtenswert Die Komponiſten wenden ſich auch ſchriftſtelleriſch mehr
und mehr gegen die Kritik Reger der auch gegen Ueberhebungen der
Muſitwiſſenſchafiler zu Felde zieht bricht zum Schuß eme Lanze für
Richard Strauß Em nicht gerade häufiger Fall bei einem Komponiſten
dem berühmten Zeitgenoſſen gegenüber Wir Reiter zur Linken mit
ſchiotternden Gebeinen fürchten den Sturz ins Bodenloſe nicht wir ſitzen
eſt im Sattel ruft Reger Riemann zu und ſchließt Jch reite unentwegt
nach links Em neues Lied von Max Reger iſt der Nummer als Muſik
beilage beigegeben die außerdem noch ein für Klavier bearbeitetes Stück
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von Rameau enthätt Aue dem weiteren Inhalt ſei noch ein Aufſatz üver
einen deutſchen Geigenbauer der Gegenwart erwähnt Vier unveröffent
liche Briefe von Henriette Sontag herausgegeben von Hemrich Stümcke
ewie ein Kapuel zur Pflege der Hauemunk ein Aunſatz über Form und
nlage der Haydnſchen Streichquarteite nebſt Anleitung zum Vornag

eines dieſer Quartette Beſprechungen und kritiſche Briefe bilden den übrigen
Teil der intereſſanten Nummer

Eine originelle Kritik Jm Berner Fremdenblatt läßt ſich
ein Rezenſeut über Richard Wagners Rheingold in einer Weiſe
aus daß man nicht recht weiß hat man es m einem durchtriebenen
Scheim oder mit einem jener Mark Twainſchen Nawen zu tun die an
die geweihteſten Kulturgüter mit der Ungenſertheit des Wilden herantreten
Er ſchreibt Da gab es gar vieles zu bewundern vor allem die einfach
länzenden Evolunonen der luſtigen Rheiniöchter Jqre Tricks waren erſt
laſſig und hätte die Muſik eiwas Paſſenderes geſpielt ſo wäre die
Juuſion vollkommen geweſen Wenn dieſe Leiſtungen denn die höchſten
Erwartungen ſcheinbar mühelos überſtiegen ſo geſtehen wir daß wir uns
die Muſik noch eiwas ſchöner vorgeſtellt hätten Emzelne etwas katholiſch
klingende Parnen es ſind aber gerade die ſchönſten Stellen ge
mahmen an Mendelsſohn Dieſe Originalempfindung erſcheint
uns um o einleuchtender als zurzeit da Wagner in Leipzig Wunderkind
war daſelbſt Felix Mendelsſohn die Gewandhaus Konzerte dirigierte Ee
iſt offenbar eine recht abgeſtandene Sache was uns das Stadttheater da
ſerviert allein das ſei nochmals Hervorgehoben man hat min
glänzender Ausſtattung und mit Dampfwolken hier daraus gemacht wae

machen war getreu dem Grundſatze den ſchon Almeiſter Goetheſes unſterblichen Fauſt ſo ſchön in den Mund gelegt hat Du alte

Rolle du wirſt angeraucht Der origmelle Rezenjent empfiehlt danntropdem den Beſuch indem er ſchiießt Po Ryeingoid aber muß man

geſehen haben ſo gut wie die luſtige Witwe Darum auf ine
Ryemgold

Lortzings Zarenlied Aus Osnabrück meldet das T
Jn der VBibunothek der hieſigen Loge Zum goldenen Rade fand man
jezi das Manujkript zum Zarenliede aus Lortzugs Oper Zar
und Zimmermann das wie jetzt feſtgeſtellt werden konnte urſprüng
lich als Logenlied komponiert worden war um dann erſt ſpäter inder Oper Keywendan z zu finden

Das Konzert eines Staatsanwalts gehört zum rarſten was
man ſich denten kann Staatsanwalt v Ehrenſtein veranſtaltete am
Sonntag in Dresden unter Ausſchluß der Oeffenilichkeit unter der Aegide
des Herin Staatsminiſters v Otto eine ſonntägſiche Matinee zum Beſten
des Ankauſs des Lohengrinhauſes in Graupa Dies Haus wo
Wagner 1846 den Lohengrin kompontert hat joll wie es heißt um
den Preis von 14000 Mk angekauft werden Es wäre wohl das
beſte die deuiſchen Bühnen hierzu mit je einer Benefi vorſtellung heran
zuziehen Die Matinee war nach den Dresd N aufs glänzendſte
beſucht und der petuniäre Erſolg dürfie dem Beſuch entſprechen Mir
wukende waren Frau van Endert Frau Bender Schäſer Herr Groſch
Herr Remhoid Bender Herr Plaſchke Herr Wille Herr v Bary hatte
abſagen müſſen für ihn ſprang Herr Sembach emDie Schaubühne Kovengcrmg herausgegeben von Siegfried

Jacobjohn Oeſterheid Co Verlag Berlin W 15 Die neueſte Nummer
47 enthält ein Geſpräch Ueber Charaktere in Roman und Drama von

Hugo von Hoſmannsthal eine Beſprechung der neueſten Berlmer Theater
erſcheinungen vom Herausgeber Franzöſiſche Komödie von Alfred Poigar
HebbeiPremiere von Leonhard Adelt Kasperleiheater ſamiſche Rubril

der Wochenſchriit und Rundſchau
Franz Lehür der Komponiſt der Luſtigen Witwe erlitt wie

aus Wien gemeldet wird einen heftigen Nervenchok Er mußte für
unbeſtimmie Zen alle Verpflichtungen aufgeben und darf nicht der geringſten
geiſtigen Anſtrengung ausgeſetzt werden Des weiteren wird berichtet daß
der gegenwärtige proviſoriſche Direktor des Raimundtheaters Roſenheim
für das Hamburger Stadttheater als Bureauchef engagiert wurde

Toiletten für unbemittelte Schauſpielerinnen Das ſchwierige
Problem an dem ſchon jo manches Bühnentatent und ſo manche Frauen
morai ſcheiterte Wie ſollen ſich arme Schauſpieſerinnen loſtbare Toiletten
verſchaffen dürfte demnächſt nach dem B auch in Paris eine
Löjung finden Gelegentlich eines öffentlichen Vortrages der betannten
Schriftſtellerin Severine dem eine Distuſſion folgte machte Yvette
Guilbert die einſtige Couplerſängerin und heutige Schau pielerin einen
Vorſchiag der von den anweſenden Damen der Artiſtokratie ſoſort an
genommen wurde Es ſoll nämlich eine öffentliche Theatergarderobe
Vestiaire theätral geſchaffen werden aus der Schauſpielermnen aller

Tyeater elegante moderne Roben unentgeltlich entleihen könnten Das
Material für dieſe Garderobe ſollen Damen der höheren Geſellſchaſtskreiſe
liefern Bekanntlich werden dieſe Damen teils durch den raſchen Wechſel
der Moden teils durch den Wunſch ſtets in neuer Toilette zu erſcheinen
veranlaßt Kleider von hohem Werte nur ein oder einige Male zu tragen
Was geſchieht nun mit den weggelegten völlig neuen Prachtroben Zu
meiſt verſchenken die Damen ſie an ihre Kammerzoſen die ſie verkauſen
Künitighin ſollen nun dieſe Toiletten dem Vestiaire theätral einverleibt
werden Dieſe glückliche Jdee iſt übrigens made in Germany Jn
Berlin beſteht ſchon ſeit längerer Zeit die für Frankreich in Ausſicht ge
nommene Einrichtung

Ein Tenoriſten Wettſtreit Wie der Berl berichtet
ſoll im Madrider königlichen Theater der erſte TenoriſtenWeitſtreit ſtati
finden und zwar treten die zurzeu berühmteſten Tenore der Welt vor die
Schranken die Jtaiener Bonei und Caruſo und der Franzoſe Jbos
Als Wettbewerbs Opern wurden ein deutſches ein italteniſches und ein
franzöſiſches Wert gewählt Wagners Lohengrin Verdis Rigoleito
und Meyerbeers Ajrilanerin welches Wert die Franzoſen für ſich zu
retiamieren pflegen Ein jeder der drei Sänger ſingt an drei aufeinander
folgenden Abenden die Tenorpartie Durch Stimmzettel die das Publikum
an jedem Abend abzibt wird entſchieden werden wer Sieger im Kampfe
iſt und außer der hohen Gage noch einen klingenden Exnatohn erhän
ſowie einen vergoldeten Lorbeerkranz Wenn die muſikaliſchen Wettkämpfe
Erſolg haben ſoll ihre Fortſetzung im nächſten Jahre in Paris ſtattfinden

Kleine Chronik
Berlin 20 November General Booth in Berlin JnKellers Feſtſaal in der Koppenſtraße fand geſtern abend eine Be

grüßungsverſammlung für den Gründer der Heilsarmee Genera

Boorhy ſtatt Weit über zweitauſend Perſonen hatten ſich oa,u einge
ſunden die den General mit anhaltendem Jubel empfingen Man merkte
ihm die ſchwere Erkrankung die er vor einigen Wochen in Amerika durch
gemacht hat micht an Nur über den Augen ſchien ein müder Schatten
zu liegen der aber verſchwand als der 79 jährige Grets zu ſprechen
begann Die Hände auf dem Rücken gekreuzt in ruhiger Haltung und
mit kräftig klingender Stimme teilte er mit daß er gekommen ſei um
ſeine Berliner Soldaten noch einmal zu ſehen und ihnen zu
zeigen daß er wirklich noch lebe Dann ging er auf das Weſen und
die Wukjamkeit der Heilearmee ein Er verſchwieg nicht daß in Beritn
viele Schwierigkeiten beſtänden die nicht leicht zu üoerwinden ſeien Hieran
ſege es auch daß die Heilsarmee in den lezzten Jahren uur wenig Mut
glieder gewonnen habe Beſonders müſſe auch beklagt werden daß ſich
die gewonnenen Soldaten nur ſchwer entſchlteßen könnten Offiziere zu
werden Trotzdem dürfe die Hoffnung auf eine Wehterentwicklung der
Heilsarmee in Berlin nicht aufgegeben werden Die anderthalbſtündige
Rede des Generals wurde mit großem Beifall aufgenommen Dreißig
Perſonen ließen ſich im Anſchluß an ſie in die Reihen der Heilsarmee
aufnehmen

Verlin 21 November Eisbahn in Berlin Jm Zeichen der Eis
bahn ſtand der geſtrige Buß und Bettag Jn der Nacht zum
Mittwoch war die Temperatur bis auf ſechs Grad Celſius unter Null
geſunken und damit iſt die von den Meteorologen nach den letzien großen
Nebein vorausgejagte Kältewelle eingetreten Die Eisbahnpächter be
eilten ſich ihre Kunſtbahnen zu bewäſſern und bereits um 1 Uor mittags
lieſen die erſten Schuttſchuhläuter auf der Weſteisbahn Auch die Eisbahn
am Kurfürſtendamm und die Südeisbahn hatten ihre Prorten geöffnet
Auf ihnen allen tummelte ſich die Menge aber es fehlte doch an dem
leichten frohen Treiben Das lag zum größten Teil daran daß des
Bußtags wegen ſich nirgend eine Kapelle hören laſſen durfte Zum Eis
lauf auf einer Kunſtbahn gehört aber Muſik

Berlin 21 November Die Möbel ſollen teurer werden
Die Bernner Generalverſammiung Deutſcher Möbelinduſtrieller hat diesals notwendig bezeichnet und ſich wie für die Beſeitigung der Preis

ſchleuderei und Schmutzkonkurrenz wie für die Beſſerung der Kredit
oerhältniſſe ausgeſprochen Zur Schlichtung von Streitigkeuen zwiſchen
Arbeitgebern und Arbetiern ſoll eine Kommiſſion eingeſetzt werden

Verlin 21 Nooember Eine Feuersbrunſt zerſtörte die
Pianofortefabrit Laurinat in Berlin Zwei Feuerwehrleute erlitten
Rauchvergiſtungen ein dritter wurde durch einen Waſſerſtrahl am Auge
verletzt Jn Elbing brannte ein Warenhaus nieder Ein Feuerwehr
mann ſtürzte ab und brach ein Bein Jn Anneloef in Schweden flogen
bei dem Brande emer Pulverjabrik 20000 kg Pulver in die Luft Wunder
barerweiſe ſind Menſchen nicht verunglückt

Berlin 21 November Eine traurige Erinnerung aus
dem Hereroaufſtand bringt die Südweſtafr Z3 Ende Juni d J
unternahm Leutnant Bullrich der Stationschef von Rienontein Oſt
mit acht Kameraden einen Ritt zur Erkundung des Kalahartgebiets nördlich
Rietfontein Leutnant Bullrich fand in Omuramba den Platz an dem
die Herero im Jahre 1904 lange geſeſſen hatten nach dem Kampf am
Waterberge wo ihre Macht gebrochen worden war bis ſie durch Aus
trocken der Waſſerſtelle gezwungen wurden ins Engliſche überzutreten
Faſt bis an dieſen Platz ging im November 1904 der Zug des Haupt
manns Kiein Einſam und verlaſſen ſtand noch eine Protze da mit vielen
Hranaten nnd Schrapnells die von Hauptmann Klein dort gelaſſen wurde
Dann fand Leutnant Bullrich m einem kleinen Nebenſal ein Feld
menſchlicher Knochen die von verdurſteten Herero herrührten

Berlin 21 November Aus Gram über den Tod ihres
Vaters, des im November v J verſtorbenen Muſikprofeſſors Ernſt
Elsmann ſuchte ſich die 20 jährige Vera E am Bußtage in der
zwölſten Vormittagsſtunde das Leben zu nehmen Fräulem E war
der Liebling ihres Vaters Mit ſeinem Tode zeigte das Mädchen ein
ſchwermütiges Weſen Vor einigen Wochen bezog ſie ein Sanatorium in
der Umgegend Berlins um ihre angegriffenen Neroen zu heilen Als ſie
am Mittwoch vormittag mit ihrem Arzt ihrer Stiefmutter in der Prinzen
ſtraße 79 wo die Familie E ſeit vielen Jahren wohnt einen Beſuch ab
ſtattete wurde ihr beim Betreten der Wohnung mitgeteilt daß ihr elf
jähriges Brüderchen erkrankt ſei Alsbald ertlärte ſie an ſein Ben eilen
zu wollen lief aber in ein anderes Zimmer öffnete das Fenſter und
ſprang in den Hof hinab Bei dem Sturz erlitt ſie einen Bruch
beider Beine und des Beckens Das bedauernswerte Mädchen befinde
ſich zurzeit in keinem lebensgefährlichen Zuſtande jedoch dürfte ſich der
Heilungeéprozeß ſehr langwierig geſtalten

Leipzig 21 November Verworfene Reviſion Das Reichs
gericht verwarf heute die Reoiſion des Hoſſchlächtermeiſters Wilck und deé
Seifenſabrikanten Bärwald von denen Wilck am 4 Juli d Js wegen
Beſtechung und Berruges Bärwald wegen Beſtechung vom Landgericht
Schwerin zu Gefängnis bezw Geidſtrafen verurteilt worden waren Die
Straſtaten hatten ſich bei den Lieferungen an die Jrrenanſtalt
Sachſenberg ereignet Die übrigen Verurteilten hatten keine Reviſion

eingelegt

Dresden 21 November Das Königskind Der ſächſiſche
Kammerherr v Schönberg bei dem Prinzeſſin Monila in Brixen in
Tnol weilt wurde am Donnerstag in Dresden vom Köntg von Sachſen
empfſangen Der König dürfte Anweiſungen über die Erziehung ſeiner
jüngſten Tochter gegeben haben

Frankfurt a 21 November Bluttaten eines Jnvaliden
In Wooelzig im Kreiſe Lebus erſtach geſtern mittag der ſtellenloſe
Kaufmann und Jnvalide Heinrich Lück aus Charlottenburg der
ſich ſeit längerer Zeit in Wodelzig auſhielt und zum Ten von den Unter
ſtützungen Wohltätiger lebte ſeinen betagten Vater anſcheinend weil
dieſer ſich weigerte ihm weitere Geldmittel zu geben Ferner erſtach Lück
mit einem Degenſtock die Witwe Kretſchmer die dem alten Lück die
Wirtſchaſt führte und Mutter von drei kleinen Kindern iſt Dann eilte
der Mörder in das benachbarte Haus und verletzte die Ehefrau ſeines
Bruders durch zehn Stiche in die Bruſt lebensgefährlich eine im
Laden anweſende Kundin verwundete er an der Schulter Der Vater
wurde leblos im Stalle aufgefunden während die Witwe Kreiſchmer nun
noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gab Die Schwägerin Lücks konnte
ſich nach einer gegenüberltegenden Wohnung ſchleppen wo ſie bewußtlos
zuſammenbrach An ihrem Aufkommen wird gezweifelt Lück hatte ſich
vor Verübung der Bluttaten in einer benachbarten Wirtſchaft mit Rotwein
vetrunken Kurz nach der Tat hörte man auf dem nahegelegenen Kirch

wiabe legen Neven im jag der m vViul vefleckte Degennock und der
Hand entfallen ein Revolver Lück hatte ſich durch einen Schuß in die
Schläte getötet

Langendreer Weſtf 21 November Eiſenbabnunglück
Auf dem Baqnhoſ Langendreer ſtieß am Donnerſtag ſilh der Schne
zug 140 Eger Oberhauſen mit einer das Hauptgleis kreuzenden Maſchine
zuſammen Die Maſchine des Zuges und zwei Wagen entgleiſten vier
Bahnbeamte wurden ſchwer vier Reiſende und drei Poſtbeamte
leichter verletzt Der Materialſchaden iſt ziemlich bedeutend Die Strecke
var bis gegen Abend geſperrt Zur Zeit des Umalles herrſchte ſtarker
Nebel Die Urjache des Unglück ſoll in der Nichtbeachtung von Vor
ſchiften zu ſuchen ſein Zur Unterſuchung hat ſich Geheimer Oberbaurat
Breuſing vom Eiſenbahnminiſterium in Berlin nach Langendreer begeben

München 21 Nooember Tragödie eines Hauptmanns
Der Batrtertechef der erſten Batterie des bayeriſchen erſten Feldartillerie
regiments Hauprmann Karl Sonntag hat wie unſer Münchener
Korreſpondent telegraphtert Selbſtmord durch Erſchießen verübt Am
letzten Sonntag war der Hauptmann vor das Unterſuchungsgericht geladen
worden um ſich gegen eine Anſchuldigung wegen Verſehlungen gegen den
s 175 des Reichsſtrafgeſetzvuches zu verantworten Die Vernehmung endete
für den Hauptmann ſo ungünſtig daß er freiwillig aus dem Leben zu
ſcheiden beſchioß Er ſchrieb in ſeiner Wohnung einen Abſchiedsdrief an
ſeinen Vater einen Oberſtleutnant a entließ ſeinen Diener und begab
ſich in das Garniſonlazarett wo er ſich un Garten durch einen Schuß in
den Kopj iötete Hauptmann Sonntag war unverheiratet er ſtand im
ſiebzehnten Dienſtjahre und galt allgemein als ein humaner Vorgeſeßter

Genf 21 November 800 Millionen Franken wll die in Gexf
oerſtorvbene Barontn Rotſchild hinterlaſſen haben Die Stadt hat
20 Millionen Erbſchaftsſteuer zu beanſpruchen

Paris 20 November Ein Bergſturz fand bei Graſſe in Süd
frankreich ſtatt 17 Straßenarbeiter wurden verſchüttet Soſdaten
leiſteten Hilſe und konnten drei der Verunglückten retten während 14 nur
als Leichen geborgen wurden Ein Mann war zwiſchen zwei Fels
blöcken ſeſtgeklemmt man vermochte ihm Getränke zu reichen doch ſtarb
er ehe Rettung möglich war

Rom 20 Nooember Die feindlichen Brüder Ein ſeit
Jahren dauernder Bruderzwiſt hat jetzt durch das Urteil des römiſchen
Kaſſationshofes unter dramatiſchen Begleitungsumſtänden ſeinen Abſchluß
gefunden Jm Jahre 1886 hatte ein 80 jähriger Vater in Vittoria
bei Catania einen ſeiner Söhne wegen Ungehorſams verflucht 1906
entſtand wegen Enteignung des väterlichen Grundſtücks zwiſchen dieſem und
einem anderen Bruder ein Prozeß in deſſen Verlauf letzterer der unter
ſegen war auf einen Stuhl ſprang und vor Gericht den döchſt kdraſtvoll
gehaltenen Fluchbrief des Vaters vorias Der ſiegreiche Bruder verklagte
ihn wegen Verſeumdung und er wurde vom Amtsgericht zu 300 LireGeldbuße und den Koſten der Veröffentlichung der Vemaſung verurteilt

Der Appellationshof erhöhte die Geldſtrafe auf 400 Le und erkannte auch
noch auf 4 Monate ſchweren Kerkers Dies Urteil wurde vom Kaſſations
gofes in Rom aufgehoben Nach Beendigung der Verhandlung gab der
Kläger auf ſeinen Bruder und ſeinen Schwager Revolverſchüſſe ab und
verwundete letzteren ſowie einen vorübergehenden 18 jährigen Bäckerungen
rödlich

Rom 20 November Nach 40 Jahren Der König von Jtalien
begnadigte einen Mann namens Frattaruolo der mehr als 40 Jahre
im Zuchthauſe zugebracht hat Der Mann iſt jezit 63 Jahre alt
Jn ſeiner Jugend war er der gefährlichſte Ränber Apultens der mehrere
Menſchenleben auf dem Gewiſſen hat

Konſtantinopel 21 November Dampferun glück Bei Kap
Herakleig iſt nach einer Meldung aus Konſtautinopel der Dampfer
Kaplan geſcheitert Sämmtliche 300 Reiſende wurden ge

rettet 8 Matroſen aber ſind ertrunken
London 21 November Die Perſönlichkeit des Kaiſers

wird von der Londoner Tribune wie ſolgt beſchrieben Eine wohlgebaute
vreitſchultrige Geſtalt etwa 5 Fuß 9 Zoll groß den Kopf leicht zurück
geworſen die Ferſen feſt aneinander gepreßt Sein breites Geſicht tief
gebräunt ſeine ſcharfen Augen voll von Lachen und Humor bald auf
ohtzend in Luſtigkeit und plötzlich ernſt Das Haar leicht ergrauend
Sein berühmter Schnurrbart keineswegs ſo wie ihn die Photographien
ſtets zeigen eher klein helljarbig und an den Enden einfach auſwärts
gehürſtet

Newyork 20 November Caruso rodivivus Das Affen
haus in dem Zentraſpark in Newyork in dem bekanntlich der Sänger
Caruſo verhaftet wurde iſt wiederum der Schauplatz einer Aufſehen er
regenden Szene geweſen Genau an dem Jahrestage der Verhaftung des
Herrn Caruſo wurde der Sänger Leone Cazauran em franzöſiſcher Algerier
der für das Manhauan Opernhaus engagiert iſt feſtgenommen Seine
Arretierung erſolgte durch denſelben Poliziten Kane der auch Caruſo ver
haftet hatte Cazaman gegen den eine ähnliche Beſchuldigung erhoben
wurde wie ſeinerzeit gegen Caruſo kam mit einer Verwarnung davon

c c c c c c ZSZTTTTTZTAus dem Geſchäftsverlehr
Die fröhliche Weihnachtsfeier naht wieder heran und machen

wir unſere Leſer darauf aufmertſam da der reich illuſtrierte Weihnachts
Katalog der in jedem Orte von ganz Deutſchland und im Ausland vor
teilhaft bekannten Fuma Gebrüder Rauh Stahlwarenfabrik und Ver
ſandhaus 1 Ranges in Gräfrath bei Solingen alleinige Fabrikanten der
berühmten Solinger Stahlwaren Marke Brillant ſoeben neu erſchienen
tſt Derſelbe wird jedermann auf Verlangen umſonſt und portofrei ohne
Kaufzwang zugeſandt und werden alle überraſcht ſein von der Reichhaltig
keit dieſes prachtvoll ausgeſtatteten Werkles Alle nur denktbaren Gegen
ſtände beſte Stahlwaren vortreffliche Werkzeuge nützliche und prakiiſche
Gebrauchsartikel für das tägliche Leben und den Haushalt Schmuckſachen
Uhren Lederwaren geſchmackvolle Luxus und Geſchenkartikel hübſche
Spielſachen Chriſtbaumſchmuck Glockengeläute enthält der Katalog
bildlich dargeſtellt und überſichtlich geordnet zuſammen in einer Auswahl
von ca 8000 verſchiedenen Sorten ſo daß wohl jeder etwas paſſendes für
ſeinen Bedarf oder für den Weihnachténiſch finden dürfte Die Firma
kommt den Wünſchen ihrer Abnehmer in jeder Weiſe entgegen nimmt alles
Nichtgefallende ohne Weigerung zurück gegen Umtauſch oder Rückzahlung
des Kauſpreiſes auch werden bei größeren Sammelauſträgen noch Extra
Vergünſtigungen gewährt und können wir nur empfehlen einen Verſuch

hof einen Schuß fallen und fand den Mörder tot rücklings auf einem

Möbel Fabrik und Magazin
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Möbelfabrik und Magazin Bernh Graunmwraleh iatſiausſtr 2
empfiehlt ſein großes Kager ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger Harantie

Gleichzeitig zeige ich meiner verehrten Kundſchaft und einem verehrten Publikum ergebenſt an daß ich in meinem umgebauten und renovierten Geſchäftshauſe Kathatusstrasse 2

70 Musterzimmer Komplett mit Dekorationenin hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ausgeſtellt habe und lade zur Beſichtigung höflichſt ein Zeichnungen Koſtenanſchläge und Vorbeſprechungen bereitwilligſt und koſtenlos Lieferung durq
eigene Geſpanne frei Haus

Telephonruf Nr 759 KRoernh Grunwalel Tiſchlermeiſter Rathausftr 2 neben dem SparkaſenGebäude u Bauer s Brauerei

Amkliche Bekannkmachungen

Fekannkmachung
des S 11 der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853

S S 261 und des S 6 des Kommunal BeamtenGeſetzes vom
D z 1899 S S 141 wird unter Aufhebung des Ortsſtatuts vom

ai

T 1901 bezüglich der Erſtattung dienſtlicher Reiſekoſten das
nachſtehende Ortsſtatut für die Stadtgemeinde Halle a S errichtet

S 1 Bei Dienſtgeſchäften innerhalb des ſtädtiſchen Weichbildes welche
die Aufwendung von Fuhrkoſten erfordern find lediglich die notwendigen
baren Auslagen insbeſondere für Benutzung von Droſchken und Straßen
bahnen zu erſtatten

1 Das Gleiche gilt bei Dienſtreiſen nach Orten die mittels
Droſchken Straßenbahn oder anderer örtlicher öffentlicher Einrichtungen
zu erreichen ſind z B Merſeburg ferner bei Dienſtreiſen nach Orten
die nicht über 10 km vom Markte entfernt liegen und endlich bei Dienſt
reiſen nach auswärts gelegenen ſtädtiſchen Betriebsſtätten Landgütern
Werken u ſ

Z Dauert jedoch in dieſen Fällen das Dienſtgeſchäft länger als
8 Stunden ſo werden neben den baren Auslagen für Fuhrwerk u ſ w
Zehrungskoſten nach folgenden Sätzen gewährt

Bei einer Dauer des Dienſtgeſchäftes von mehr als
a 3 Stunden ein Drittel des Tagegeldes nach S 3 Abſatz 2 unter 2

6 Stunden zwei Drittel des Tagegeldes nach S 8 Abſatz 2 unter 2
e 9 Stunden oder falls ein Uebernachten auswärts notwendig iſt

das volle Tagegeld
3 Für Reiſen zu und von den ſtädtiſchen Betriebsſtätten ſind nach

Anhörung der Kuratorien und Deputationen vom Magiſtrat beſondere
Sätze zu beſtimmen

Das Zehrgeld darf niemals den vollen Satz der Tagegelder überſteigen
t 3 Für Reiſen welche zur Vertretung der Stadt im Herrenhauſe

unternommen werden ſtehen dem Vertreter Tagegelder in Höhe von
24 Mark und die Vergütungen zu nachſtehend 3 zu

Jm übrigen werden für Dienſtreiſen welche nicht unter 88 1 und 2
fallen ohne Rückſicht auf die Dauer des Dienſtgeſchäftes gezahlt ſoweit
beſtehende Verträge dem nicht entgegenſtehen

1 Die erforderlichen Koſten der Beförderung mittelſt Eiſenbahn
Dampfſchiffes oder Wagens einſchließlich der Beförderungskoſten zu und
vom Bahnhofe oder Dampfſfſchiffplatze

2 Tagegeldera den Rugliedern der ſtädtiſchen Körperſchaften und Verwaltungs

Deputationen 18 Mark
b den Direktoren der Gas Waſſer Elektrizitätswerke des Schlacht

und Viehhofes des Statiſtiſchen Amtes den Bau Jnſpektoren dem
Ober Jngenieur Oberpolizei Jnſpektor den Direktoren und
akademiſch gebildeten Lehrern der ſtädtiſchen Lehranſtalten und den
Volksſchulrektoren 15 Mark

9 dem Brand Jnſpektor Vermeſſungs Jnſpektor Garten Jnſpektor
Stadtbaumeiſter den 1 Bau Aſſiſtenten dem HeizungsJngenieur
den Jngenieuren der Betriebswerke dem 1 Schlachthof Tierar zt
Bureau Direktor den Beamten der Gehaltsklaſſe 1 der Beſoldungs
ordnung den nicht unter d genannten Lehrern ſowie den Polizei
Jnſpektoren und Kommiſſaren 12 Mark
den Beamten der Gehaltsklaſſe II und III der Beſoldungs
Ordnung den nicht unter b o und s genannten techniſchen Be
amten den Polizei Wachtmeiſtern und dem Feuerwehr Feldwebel

50 Mark
0 den Beamten der Gehaltsklaſſe IV V und VI der Beſoldungs

Ordnung den Polizei Sergeanten den Hallen Aufſehern des
Schlacht und Viehhofes den Aufſehern und dem Futtermeiſter
der Straßenreinigung den Feuer und Oberfeuerwehrmännern
und dem Desinfektor 50 Mark

83 Für jedes Uebernachten welches die Erledigung des Dienſt Ge
ſchäftes notwendig macht den Perſonen zu a und b 6 Mark zu o
450 Mark zu d und e 3 Mark

g 4 Bei Eiſenbahnfahrten haben Anſpruch auf Benutzung
a der II Wagentnaſſe die in S 3 Abſatz 2 Nr 2 unter a b und e

genannten Perſonen
der III Wagenklaſſe alle übrigen Beamten

Wenn Angeſtellte verſchiedener Klaſſen vorſtehend zu a und b
an der Dienſtreiſe beteiligt ſind ſo können auf Anordnung des geſchäfts
leitenden Beamten alle Beteiligten die II Wagenklaſſe benutzen

S 5 Keine Reiſekoſten ſind zu gewähren für Reiſen die zu den
hen Dienſtgeſchäften eines Beamten z B eines Straßenbeamten

ehören9 Jn Fällen in denen einzelne Beamte längere Zeit hindurch nach
einem beſtimmten Orte reiſen müſſen z B zu größeren Vermeſſungen
Bauten u ſ iſt die Art und Höhe der Reiſekoſtenvergütung vom
Magiſtrat beſonders zu beſtimmen jedoch nicht über die Sätze der Sg 2
und 8 hinaus

S 6 Auf Beamte und Angeſtellte welche dieſes Ortsſtatut nicht an
führt finden die Vorſchriften entſprechende Anwendung

s 7 Dieſes Ortsſtatut tritt mit dem Tage der amtlichen Veröffent
lichung in Kraft

Halle a den 11 Oktober 1907 Der Magiſtrat
I Rive von Holly

Vorſtehendes Ortsſtatut wird genehmigt
Merſeburg den 30 Okrober 1907

Namens des Bezirks Ausſchuſſes
I Der Vorſitzende J Klingholz
Bekanntmachung

Nachdem der Provinzialausſchuß der Provinz Sachſen beſchloſſen hat
dem Regierungsbaumeiſter Mliecke in Pforta die kommiſſariſche Ver
waltung der Landesbauratſtelle mit welcher die Geſchäfte des Provinzial
konſervators verbunden ſind zu übertragen iſt der Genannte im Auftrage
des Herrn Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegen
heiten im Einvernändnis mit dem Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten
durch den Herrn Ober Präſidenten der Provinz Sachſen mit der einſt
weiligen Wahrnehmung der ſtaatlichen Funktionen des Provinzialkonſer
vators betraut worden

Vorſtehendes bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis
Merſeburg den 11 November 1907

Der Königl Regiernngs Präſident Frhr v d Necke

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 24 bis 26 Oktober 1907 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Juli 1906 verſeten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von
9801 bis 12979 und Pfandſcheine in grünem Druck erzielt ſind ſowie
die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präkiuſiv riſt

vom 9 November 1907 bis 8 November 1908
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen
Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 8 November 1907
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Strümpfe in jeder Stärke h
werden gut angeſtrickt bei 8 all Art wird ſaub u bill genäht
H Sehneeo Nacht Gr Steinſtr 84 Streiberstr 6

Kaufmännis

Bekanntmachung
Das Recht zur Aufſtellung einer Verkaufsbude zum Feilbieten von

warmen Getränken und Würſtchen an der Eisbahn in den Pulverweiden
für das Winterhalbjahr 1907,08 ſoll öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Sonnabend den 23 Hovember d Js vormittags 11 Ahr

im MagiſtratsBureau V Marktplatz Nr 20 I Zimmer 4 anberaumt
Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und können

vorher im genannten Bureau eingeſehen werden
Der MagiſtratHalle a den 13 November 1907

Ansſchreibnung
Die Lieferung der Wobilien für den Neubau der Ober Real

ſchule ſoll in 6 Loſen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis
Dienstag den 3 Dezember 1997 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Banbureau der Oberrealſchule
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 19 November 1907 Städtiſches Hochbauamt

Handelskammer Wahl
Den Wahlberechtigten teilen wir zur gefl Kenntnisnahme mit daßin der heute adend erfolgten Bordayredeng die ſämtlichen ausſcheidenden

Kammermitglieder h Kaufmann B Reinhold Freoytag Kaufmann
Paul Hofmeister Sägewerksbeſitzer Guido Müller Malzfabrikant Bruno
Reinicke Ingenieur und Maſchinenfabriksdirektor Wilhelm Rödigoer

n eriedirektor August Schulze ſämtlich in Halle a und
tadtrat Rugo Btenhorn in Merſeburg zur Wiederwahl empfohlen worden

find Wir bitken um rege Heleiligung in der am Monkag
den 25 November r vorm 10 12 uhr im Shungsſaale der
Hhandelskammer ſtattfindenden Wahl

alle a/S den 21 November 1907Halloschor Verein j Getreide u Produktenhande

nen e Halle a S D
rer Verein zu Halle a S D

in Ausstattung Unerreichti Qualität
à Niedrig im Preis sind unsere welt

bekannten vieltaoh prämiierten
Krelensia Nähmaschinen

tür Familien u Damensohneiderei
sowie Gewerbe 6 lahre Garantie
für Material und Arbeit Verlangen
Sie unseren Hauptkatalog derselbe
Wird Ihnen sotort umsonst porto
trei u ohne Kautzwang zugesandt

Deutsehe Waffen und Fabrrad
Fabriken

Kreiensen 615
re

9

Seltener Gelegenheitskauf

nur prima prima Sachen wie ſolche nur nach Maß zu haben ſind zum
Teil ſogar mit ſchwerem Atlas ganz abgefüttert habe als Gelegenheit
eingekauft u gebe dieſelben ſoweit der Vorrat reicht mit 25 50 Rik ab

Veräume niemand von ieser gänsfigen Offerte bebrauch zu machen

Otto Knoll 36 her legene 36
Rabatt Verein

D Hitte mein chaufenſter zu beachten

Geschäfts Eröffnung
Dem geehrten Publikum Nachbarn Freunden und Bekannten zur

Nachricht daß ich in dem Hauſe Merſeburgerſtraße 65 eine

Kind und Schweine Jchlächtere

eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein den mich beehrenden Kunden
nur gute Ware zu liefern

Hochachtungswol Franz Becker

Winterstein s
vet Frte StrumpfNeu u Auſtrickerei

erfreut ſich des beſten Rufes

Wolle und Garn gente Märren
Kameelhaar Socken vorrätig

O enriusstr 9 am hallmarkt

Zur Schmückung von Gräbern
empfiehlt

W MarmorkiesHugo Möessing Georgſtraße 3

V Man bäckt zuverläſſig mit
Germania Backpulver

Millionenfach bewährt
à 10 Pfg 8 Pakete 25 Pfg mit Prämienbon
Backrezepte gratis Friſch in vielen durch

e Plakat kenntlichen Geſchäiten und direkt im
e Fabrik Verkaufslokal Märkerſtraße

von 12 und l 26 Uhr
e u Backpulverfabrik Th Franz Hoflieferant Halle a S

eutſchlands größte Backpulverfabr i Konditorei u Bäckerei Verkehr

Xähmaschinen
beſte deutſche Fabrikate

e 2Wringmaſchinen
und Ersatzwalzen in allen Längen

empfiehlt billigſt

August Beer Große Ulrichſtraße 36
Großes Lager Teilzahlung geſtattet

Reparaturwerkſtatt für alle Fabrikate

und tauſende der neueſten Schlager Lieder Märſche Täme c kann man

en 2 artigee Prachtlustrument Taſten

6 Regiſter 2 Bäſſe c und runserer r Orchesterwus
Da verſend r p zu demW Spottpretſe hoehbfeinevon nur 5 Mart rwolrold

i ja mit 21 Taſtenh Küortler Harmonika Wagen teſte

i nur I Gröseere OrehestarR noch 2 al instrumente mit 10
e oſten in 2 chörig nur 414 Mk

n örig 6 MMk 4Achörig 75 Mk ö6chör
I Mk Unzer patentemtl geſchützter

ucekuckruf koſtet 60 Pf extra Glocken
ſpiel 30 Pfg Tremolando Apparat
Zitterſtimmen 60 Pf mehr Selbſter

lernſchule u Verpack umſ Port f
Amtauſch oder Geld zurück JUuſtr Prachtkatalog ſämtlicherGaranfie Harmonikas Ztthern Muſikinſtrumente Phonographen Bedarfs

und Weihnachtsartikel gratis und franko
Sio worden staunen über dis riesigo Auswahl pracht

vollen Neuheiten und concumnenzlos billigen Preise

üchler Comp n
Muslkinstrumenten Fabrik allererst Ranges

e e 22 e 99 r h 5d Se Fru wo S v e 7e e S e eWärmflaschen Leibwärmer Bierwärmer Plätten u dergl empf
Ferdinand Haassengier Barfüsserstr 9
Reparaturen n Vernickelungen werden in meinen Werkſtätten ausgeführt

V Altes Metall nehme in Zahlung

2weihnachtsbitte
kür die Anſtalten des Frauenvereins zur Armen und

Krankenpfilege
Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes bitten wir wiederum die

Freunde und Gönner unſerer Anſtalten um Gaben zur Beſcherung für
unſere Kinder

Die 150 Kleinen der Bewahranſtalt die mehr als 200 Mädchen der
Strick und Flickſchulen und die 50 Knaben der Nachhilfeſchule bedürfen
alle der Unterſtützung manche von ihnen entbehren oft die notwendigſten
Kleidungsſtücke Außer den Gaben an Geld ſind uns daher Wäſche und
Kleiderſtoffe getragene Kleider namentlich Herrenanzüge Schuhe
Nähſachen Bücher Spielzeug u a hoch willkommen und wir werden auch
die kleinſte Gabe dankbar und gewiſſenhaft verwenden

Jm Auftrage des Vorſtandes find zur Annahme bereit
Frau Geheimrat Riedel Advokatenweg 36
Frau Superintendent Wächtler Kl Brauhausſtr 26

Profeſſor Wagner Heinrichſtr 9
Fräulein Magdalene Planne An der Marktkirche 1

owie die Hausmutter Schweſter Anna Herzhberg Martinsberg 21

Gellügelschau

m Geflügelmarkt
am 24 /25 November in Freybergs Garten Halle a 8

Montag nachm 5 Uhr Auktion von nicht ver
kauftem Geflügel

G

Grammophone Phonographen
Polyphone

Nur alſererste Original Erzeugnlsse
Denkbar bequemste Zahlungsbedingungen

Mlustr freisliste N 157 kostenfrei

Rönlsch Flügel
nnerreieht u preiswert

Albert Hoffmany am Riobeekplatz

Nr 275
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